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Liebe Mitglieder der Gemeinde, 

als ich diese Zeilen schreibe, ist mein Begrüßungsgottesdienst am 24. September auf den Tag 
genau zwei Monate her. Wer richtig gerechnet hat, weiß, was das bedeutet: Nur noch ein Monat 
bis Heiligabend und damit höchste Zeit für einen neuen Gemeindebrief! 
Im letzten Gemeindebrief habe ich in meinem Vorwort auf den Propheten Jesaja Bezug genom-
men, durch den Gott mitteilen lässt, dass er etwas Neues entstehen lässt (Jesaja 43,19). Seltsa-
merweise erscheint mir dieses Prophetenwort immer noch passend, nicht zuletzt deshalb, weil 
auch unser Martinsbote in einem ganz neuen Gewand daherkommt. Vielleicht waren Sie auf den 
ersten Blick überrascht, was da in Ihrem Briefkasten gelandet ist. Und „Neues schaffen“, das 
passt auch zu den Veränderungen, die in den kirchlichen Strukturen anstehen. Nicht nur, dass die 
Kirchenbezirke fusioniert werden (siehe Seite 14), auch wir in Roßfeld werden uns in Zukunft auf 
Veränderungen einstellen müssen (mehr dazu auf Seite 7). 
Auch wenn in der Kirche nach außen hin vieles neu werden wird: Die Botschaft bleibt dieselbe, 
seit bald 2000 Jahren. Gott begibt sich auf Augenhöhe zu uns Menschen, um uns mit Worten und 
Taten zu zeigen, dass wir in seinen Augen mehr sind als das, was wir leisten und die Fehler, die 
wir machen. Ihren Anfang nimmt diese Geschichte, so erzählt man es sich zumindest, in der Krip-
pe im Stall in Bethlehem.  
Für mich ist dieses Weihnachten ein ganz besonderes: Mein erstes in Roßfeld, und mein erstes 
überhaupt als Pfarrer. Umso besser, dass ich nicht alleine feiern muss. Seien Sie herzlich eingela-
den zu unseren Gottesdiensten! Und wenn Sie ganz unabhängig davon einmal ein offenes Ohr 
brauchen: Sie wissen ja, ich bin gern für Sie da. 
 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht 
 
Ihr Pfarrer Jacob Wahl 

Impressum: Herausgeberin: Evangelische Kirchengemeinde Roßfeld, Forstamtsgasse 9, 74564 Crailsheim | Redaktion: 
Pfarrer Jacob Wahl, Anschrift siehe oben (V. i. S. d. P.), Martina Ackermann, Jasmin Wahl | Druck: GemeindebriefDruckerei, 
Groß Oesingen | Erscheinungsweise: 4 mal jährlich | Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19. März 2024  
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Heiligabend, 24. Dezember, 16 Uhr 
GOTTESDIENST MIT KRIPPENSPIEL  
Was machen eigentlich Krippenfiguren, wenn 
niemand zuschaut? Das Team der Kinderkir-
che hat mit engagierten Schauspielerinnen 
und Schauspielern das Stück „Nachts in der 
Kirche“ einstudiert. Es verspricht, unterhalt-
sam, spannend und vor allem weihnachtlich zu 
werden. Herzliche Einladung an Alt und Jung! 

Weihnachten 2023  
Gottesdienste in 
Roßfeld 

Heiligabend, 24. Dezember, 22 Uhr 
CHRISTMETTE 
Wenn die Geschenke ausgepackt, die Teller 
leergegessen und der Trubel des Weihnachts-
abends verklungen ist, kehrt Besinnlichkeit 
ein: Herzliche Einladung zum musikalischen 
Abendgottesdienst mit Jacob Wahl und Team. 
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WINTER 2023/2024 

 
1. Weihnachtsfeiertag, 09:30 Uhr 
2. Weihnachtsfeiertag, 10:30 Uhr 
GOTTESDIENSTE ZUM CHRISTFEST 
Wir schenken Ihnen noch zwei Gelegenheiten 
Weihnachten mit uns zu feiern! Am 25. De-
zember mit Jacob Wahl und tags darauf mit 
Karin Nelius-Böhringer. 

Altjahrsabend, 17:00 Uhr 
Neujahrstag, 19:00 Uhr 
JAHRESWECHSEL 
Reflektieren Sie mit uns das vergangene Jahr 
oder stoßen Sie mit uns auf das neue an! 
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JAHRESLOSUNG 2024 / ZUM PFARRPLAN 2030 

Jahreslosung 2024 | Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de  
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WINTER 2023/2024 

Die Mitte November vorgestellte Kirchenmit-
gliedschaftsuntersuchung der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD)  lässt erahnen, 
wie die kirchliche Zukunft aussehen kann: Es 
werde „zukünftig darum gehen, die Situation 
als Minderheit nüchtern anzuerkennen“, ist 
auf der Website der EKD zu lesen. 
Immer mehr Menschen kehren der evangeli-
schen (und auch der katholischen) Kirche den 
Rücken. 56 % der Deutschen sind der Kirchen-
mitgliedschaftsuntersuchung zufolge soge-
nannte „Säkulare“, für die Religion in ihrem 
Leben schlichtweg keine Rolle spielt.. Der Be-
deutungswandel von Religion in der Gesell-
schaft ist auch in unserer Landeskirche spür-
bar: Immer mehr Menschen treten aus der 
Kirche aus (in Roßfeld gab es im Jahr 2022 
mehr als 30 Kirchenaustritte), was zukünftig 
auch finanzielle Folgen haben wird. Gleichzei-
tig führt der demografische Wandel dazu, dass 
es immer weniger junge Pfarrerinnen und 
Pfarrer gibt: Das Fachkräftemangelproblem 
gibt es also auch bei Theologinnen und Theo-
logen. 

Um die weniger werdenden Pfarrerinnen und 
Pfarrer gleichmäßig auf das Gebiet der Lan-
deskirche zu verteilen, gibt es den so genann-
ten Pfarrplan 2030. In ihm ist eine Zielzahl von 
Pfarrstellen für jeden Kirchenbezirk genannt. 
Der Kirchenbezirk Crailsheim verliert 3,75 
Pfarrstellen. Wo genau die Stellen gestrichen 
werden, entscheidet der im Kirchenbezirk 
gebildete Pfarrplansonderausschuss. 
 
Bei Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefs 
sah der aktuelle Entwurf des Pfarrplansonder-
ausschuss zum bezirklichen Stellenvertei-
lungskonzept vor, dass es zukünftig nur noch 
eine 100-%-Pfarrstelle für die zwei Gemein-
den Roßfeld und Tiefenbach-Triensbach-
Lobenhausen geben soll. Das wäre beson-
ders für unsere Geschwister aus „TTL“ 
schmerzhaft, haben sie doch gerade erst ei-
nen langwierigen Fusionsprozess hinter sich 
und sehen sich nun von Neuem vor große 
Veränderungen gestellt. Aber: Noch ist nichts 
entschieden und wir sind gespannt, wie es 
weitergeht. 

Auf dem Weg zur Minderheit 
Zum Pfarrplan 2030 

 
Informationen zur Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung gibt es unter kmu.ekd.de.  
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Ocean ist ein dreizehnjähriges Mädchen und 
besucht die siebte Klasse der High School. Sie 
lebt mit ihren zwei älteren Halbgeschwistern, 
ihrer jüngeren Schwester sowie mit ihren El-
tern in Paranaque City, Metro Manila. Die Fa-
milie besitzt dort ein kleines Häuschen. 
Oceans Mutter kümmert sich um den Haus-
halt und die Betreuung der Kinder. Der Vater 
ist für den Lebensunterhalt der sechsköpfigen 
Familie zuständig. Er arbeitet als Lieferfahrer 
und verdient ca. 10 Euro am Tag. Aufgrund 
starker Regenfälle und den einhergehenden 
Überschwemmungen kann der Vater nicht 
immer seinem Beruf nachgehen. In dieser Zeit 
hat die Familie dann auch kein Einkommen. Da 
der Vater der Einzige ist, der für das Einkom-
men der Familie sorg, ist kein Geld für die Bil-
dung der Kinder verfügbar. 
 
Ocean spielt gerne Volleyball und nimmt re-
gelmäßig an den Jugendaktivitäten des Drop-
In-Centers teil. Sie ist ein fleißiges Kind, vor 
allem in der Schule, wo sie immer gute Noten 
erzielt. Oceans Traum ist es, eines Tages Poli-
zistin zu werden, denn sie möchte Verbrecher 
verhaften und anderen Menschen helfen. 
 

Die Kirchengemeinde möchte durch die Über-
nahme der Patenschaft dazu beitragen, Ocean 
die schulische Bildung und damit auch die 
Chancen auf ein besseres Leben nach der 
Schule zu ermöglichen. 

UNSER NEUES PATENKIND / BÜRGERHILFE  

Vorstellung Ocean Marie B. Rosal 
Unser neues Patenkind 
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WINTER 2023/2024 

 
Seit Februar 2016 haben alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Stadtteils Roßfeld, sofern 
sie Mitglieder der Bürgerhilfe Roßfeld sind, die 
Möglichkeit Hilfen bei der Bewältigung ihres 
Alltags zu erhalten. Von Montag bis Freitag 
(zwischen 18 und 19 Uhr) ist unter der Ruf-
nummer 4721216 eine Ansprechperson zu 
erreichen, die das Hilfeersuchen entgegen-
nimmt und unverzüglich eine Hilfskraft ver-
ständigt, die gemeinsam mit den Hilfesuchen-
den vereinbart, wann und wo dieser Hilfs-
dienst verrichtet werden soll. Voraussetzung 
für die Durchführung der Hilfeleistung ist aller-
dings, dass die Hilfskräfte die gewünschte 
Leistung auch erbringen können. Lediglich eine 
geringe Aufwandsentschädigung und ein Kilo-
metergeld bei Fahrdiensten müssen berech-
net werden. Das Angebot umfasst derzeit u.a. 

Hilfe beim Schneeräumen oder bei der Grab-
pflege, Fahrdienste z.B. zum Einkaufen, Bera-
tung in medizinischen Belangen, Begleitung 
zum Arzt, Unterstützung beim Umgang mit 
Behörden, punktuell auch die Beaufsichtigung 
von Kindern oder eine angemessene Hilfestel-
lung bei der Bewältigung schulischer Aufga-
ben, Gesellschaft leisten bei Spaziergängen 
oder bei einem Tässchen Kaffee, Vorlesen, 
kleinere handwerkliche Arbeiten im Haushalt 
oder im Garten, aushilfsweise Haustiere füt-
tern. Hierbei handelt es sich um Hilfsdienste, 
für deren Verrichtung professionelle Anbieter 
wegen des geringen Umfangs kein Interesse 
haben. 
Die Angebotspallette kann erweitert werden, 
wenn sich weitere Helferinnen und Helfer zur 
Verfügung stellen.  
 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung  
am 11.12.2023 haben im Martinshaus der 
Kirchengemeinde Roßfeld alle Interessierten, 
auch wer noch nicht Mitglied ist, Gelegenheit 
sich über die Bürgerhilfe Roßfeld zu informie-
ren.  
Daher herzliche Einladung hierzu an alle Mit-
glieder und Nichtmitglieder! 

Bürgerhilfe Roßfeld  
weiterhin aktiv 
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Unter der Überschrift „Ökumenische Bibelwoche“ wird von verschiedenen katholischen und 
evangelischen Einrichtungen und Werken jedes Jahr ein Arbeitsheft mit sieben Bibeltexten zu 
einem bestimmten Thema veröffentlicht. Im Jahr 2024 geht es um die so genannte Urgeschich-
te, also die ersten elf Kapitel der Bibel. 
 
Einige dieser Texte werden wir uns in den evangelischen Kirchengemeinden Roßfeld und Tiefen-
bach-Triensbach-Lobenhausen genauer betrachten. 
An zwei Abenden, jeweils in Tiefenbach, Triensbach und Roßfeld, werden Pfarrerin Karin Nelius-
Böhringer und Pfarrer Jacob Wahl zu einem der Texte einen Abend gestalten. Hinzu kommt der 
Eröffnungsabend im Roßfelder Martinshaus. Der Referent bzw. die Referentin für diese Auftakt-
veranstaltung stand bei Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefs noch nicht fest. 
 
Die Texte aus der Urgeschichte sind wie die Welt selbst voller Spannung und Widersprüche. Sie 
spannen den Bogen von „Alles war sehr gut“ zu „unverbesserlich böse von Jugend auf“, von inni-
gem Verstehen zu babylonischer Verwirrung. Gott ringt mit den Menschen und ist barmherzig. 
Die Bibelwoche lädt ein, uns selbst und Gott darin zu begegnen. 
 
 
■ ERÖFFNUNGSABEND IM ROSSFELDER MARTINSHAUS: Montag, 22. Januar, 19:30 Uhr 

■ ROSSFELDER BIBELABEND MIT K. NELIUS-BÖHRINGER: Donnerstag, 25. Januar, 19:30 Uhr 

■ GOTTEDIENST ZUR BIBELWOCHE IN TIEFENBACH: Sonntag, 4. Februar, 9:30 Uhr 

■ ROSSFELDER BIBELABEND MIT J. WAHL: Donnerstag, 8. Februar, 19:30 Uhr 

■ WEITERE BIBELABENDE: In Tiefenbach am 24. Januar (Jacob Wahl) und 7. Februar  
(Karin Nelius-Böhringer) sowie in Triensbach am 30. Januar (Karin Nelius-Böhringer)  
und 6. Februar (Jacob Wahl) 

Und das ist erst der Anfang... 
Bibelabende in Roßfeld und TTL 

BIBELABENDE / GOTTESDIENST FÜR KLEINE KINDER 
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WINTER 2023/2024 

Wir laden euch herzlich ein zu einem Spezial-Gottesdienst ins Martinshaus. Und nicht nur 
dazu: Es wird im Rahmen dieses Gottesdienstes auch etwas zu Essen (Brunch) geben. Ein Mor-
gen voller Gemeinschaft, Spiel und Spaß wartet auf euch! Mit an Bord sind die Teams von Krab-
belgruppe und Kinderkirche. Und wenn du das gerade liest und auch noch eine tolle Idee für so einen 
Gottesdienst hast: Noch sind die Planungen am Gedeihen, also bring dich gern ein! 
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Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, 
wird von diesem Geist das ewige Leben 
ernten. Lasst uns daher nicht müde wer-
den, das Rechte zu tun. Denn wenn die 
Zeit da ist, werden wir die Ernte einbrin-
gen. Wir dürfen nur nicht vorher aufge-
ben. Solange wir also noch Zeit haben, 
wollen wir allen Menschen Gutes tun. 
(Aus Galater 6) 
 
Immer noch haben in dieser Welt Menschen 
Hunger.  

Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht genug 
zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 
ausreichend entwickelt, weil ausgewogene 
Nahrung fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der 
Welt und auch die Klimakrise werfen teils gute 
Entwicklungen um Jahre zurück. 
Damit Menschen sich weltweit mit ihren eige-
nen Mitteln und aus eigener Kraft versorgen 
können, braucht es Anpassung an die sich 
wandelnden Verhältnisse und mehr Gerech-
tigkeit. Die Partner von Brot für die Welt be-
richten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat 
bereits begonnen. Lasst uns mit ihnen zusam-
men aussäen. Mit unserer Verbundenheit über 

Brot für die Welt und in unserem alltäglichen 
Leben!  
 
Auch wir in Roßfeld unterstützen Brot für 
die Welt!  
Unser Opfer an Weihnachten kommt der 65. 
Aktion zugute. Sie können auch den beiliegen-
den Überweisungsträger nutzen, um uns Ihre 
Spende zukommen zu lassen. 
Danke für alles, was Sie geben! 

BROT FÜR DIE WELT / WELTGEBETSTAG 

Wandel säen Die 65. Aktion 
„Brot für die Welt“ 

Über diesen QR-Code kommen Sie di-
rekt zur Online-Spende. 
 
Bankverbindung: Evangelische Kirchen-
gemeinde Roßfeld | Verwendungs-
zweck „Spende Brot für die Welt“ | 
IBAN: DE73 6225 0030 0000 0295 55 | 
BIC: SOLADES1SHA 
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WINTER 2023/2024 

Die Gottesdienstordnungen für den ersten 
Freitag im März haben eine lange Entste-
hungsgeschichte. 
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für 
den WGT 2024 ist vor dem 7. Oktober 2023, 
und dem brutalen Angriff der Hamas entstan-
den. Sie kann keine aktuellen Bezüge enthal-
ten, aber die biblischen Texte in der Gottes-
dienstordnung, besonders Psalm 85 und 
Epheser 4,1–7 können in der aktuellen Situa-
tion tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Einhaltung der 
Menschenrechte gebetet werden. Die Ge-
schichten der drei Frauen in der Gottesdienst-
ordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden 
und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. 
Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich machen, 
wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre 
Erzählungen sind eingebettet in Lieder und 
Texte, die den Wunsch nach Frieden und Ge-
rechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf 
ausdrücken. 
 
Das Weltgebetstagskomitee hofft, dass der 
erarbeitete Gottesdienst in dieser bedrücken-
den Zeit dazu beiträgt, dass Frieden eine 

Chance bekommt. In dieser Hoffnung feiern 
auch wir den Weltgebetstag am 1. März 2024 
um 19 Uhr im Martinshaus. 
Auch Männer sind hierzu herzlich eingeladen! 

Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass 
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Zum 1. Januar 2024 fusionieren die Kirchen-
bezirke Crailsheim und Blaufelden zu einem 
Kirchenbezirk Crailsheim-Blaufelden. Der 
Sitz des für den zukünftigen großen Kirchen-
bezirk zuständigen Dekanats wird Crailsheim 
sein. Damit geht Blaufelden eine seit dem 
Jahre 1810 bestehende Tradition verloren.  
Über das ganze Jahr wurde in der Evangeli-
schen Regionalverwaltung, 
in den Bezirkssynoden, im 
Kirchenbezirksausschuss 
und in der Steuerungsgrup-
pe für die Fusion daran ge-
arbeitet, gute Strukturen 
und Bedingungen für den 
künftigen Kirchenbezirk und 
die Gemeinden zu schaffen.  
Einiges wird auch getrennt bleiben. Z.B. be-
treibt der Kirchenbezirk Blaufelden eine eigene 
Sozialstation, während auf dem Gebiet des 
Kirchenbezirks Crailsheim Diakonie Daheim, 
der mobile Pflegedienst vom DIAK, tätig ist. 
Der Hospizdienst wird in Blaufelden von ei-

nem in Gerabronn angesiedelten Verein getra-
gen, in Crailsheim dagegen vom Diakoniever-
band. Auch die Jugendwerke werden – zumin-
dest für die nächste Zeit – getrennt bleiben. 
Gemeinsam dagegen sind – auch für die Kir-
chenbezirke Gaildorf und Schwäbisch Hall, die 
zum 1. Januar 2025 fusionieren - der Diako-
nieverband, das Kreisbildungswerk und die 

Evangelische Regionalver-
waltung (früher Verwal-
tungsstelle). Die Evangeli-
sche Familienbildungs-
stätte & die Psychologi-
sche Beratungsstelle des 
Kirchenbezirks Crailsheim 
sind ohnehin schon für 

Menschen in beiden Kirchenbezirken da. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
übergangslos vom neuen Kirchenbezirk über-
nommen.  
Ein sehr wichtiges gemeinsames Projekt war 
und ist seit der Coronazeit der gemeinsame 
YouTube-Kanal „Good News für Hohenlohe“, 

Brief der Dekanin zur Fusion 
der Kirchenbezirke 

Ein neuer Bezirk 
schafft gute 
Strukturen. 

FUSION DER KIRCHENBEZIRKE 
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WINTER 2023/2024 

auf dem weiterhin aus beiden Kirchenbezir-
ken Gottesdienste übertragen und Telefon-
andachten angeboten werden.   
Für die Kirchengemeinden ändert sich durch 
die Fusion wenig. Wir haben allerdings Zu-
weisungen im Haushaltsplan, die bisher 
unterschiedlich waren, so angeglichen, dass 
jeweils das Bessere für alle dabei heraus-
kommt.  
Für die Gemeindeglieder sind die Kirchenge-
meinden und ihre Pfarrerinnen und Pfarrer 
die wesentliche Bezugsgröße. Das Dekanat 
ist eine Verwaltungseinheit und ein Dienst-
leister.  
Als spannend empfinde ich, dass wir in den 
Dienstbesprechungen der Pfarrerinnen und 
Pfarrer mit deutlich mehr Kolleginnen und 
Kollegen zusammen sein werden.  
Heute schon laden wir sehr herzlich ein zum 
Fusionsgottesdienst am 14. Januar 2024 
um 10.30 Uhr in der Johanneskirche Crails-
heim mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl, 
Bezirksbläsern, dem Chor Inspiration und 
einer Band vom Jugendwerk Crailsheim.  
Es wird an diesem Sonntag der einzige Got-
tesdienst im ganzen neuen Kirchenbezirk 
sein, der „live“ gefeiert wird. Der Gottes-
dienst wird allerdings auf dem Kanal „Good 
news für Hohenlohe“ zeitgleich übertragen 
und wird auch in einige Kirchen und Gemein-

dehäusern übertragen, so dass es möglich 
ist, ihn dort in Gemeinschaft um 10.30 Uhr 
mitzufeiern.  
Aber natürlich freuen wir uns, wenn viele 
Menschen aus dem neuen Kirchenbezirk vor 
Ort in Crailsheim dabei sein können und noch 
Zeit haben bei Getränk und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  
Was sich für den Kirchenbezirk Crailsheim 
ändern wird ist, dass ich selber durch das 
größere Gebiet weniger präsent im bisheri-
gen Kirchenbezirk Crailsheim sein kann. 
Wir gehen mit Zuversicht auf das Neue zu. 
Ich freue mich, dass es für das erste Jahr des 
neuen Kirchenbezirks eine Jahreslosung gibt, 
die uns auf das Wesentliche unseres Redens 
und Handelns hinweist:  
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
(1. Korinther 16,14) 
Es geschehe nicht in Angst, Ärger oder Ver-
zagtheit.  Wenn zur Liebe dann noch die 
Kraft und die Besonnenheit dazukommen, 
kommen wir weit.  
 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen                              
Ihre Dekanin Friederike Wagner 
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Viele Jahre ist sie her: Die letzte Mitgliederver-
sammlung des Krankenpflegefördervereins.  
 
Bei der Rechnungsprüfung des Oberkirchenra-
tes wurde 2018 der Nachweis der Verwen-
dung der Mitgliedsbeiträge des Krankenpfle-
gefördervereins und der Spenden durch Dia-
konie Daheim gefordert. 
 
Unsere Kassiererin hat diese Nachweise 
mehrfach bei Diakonie Daheim angemahnt 
und diese wurden ihr nun erst im Juli dieses 
Jahres gesandt, woraus nun ersichtlich ist, 
dass die Mittel nicht ausschließlich im Sinne 
unserer Satzung des Krankenpflegeförderver-
eines verwendet wurden.  
 
Wir sind daher zu der Überzeugung gekom-
men, dass wir den Krankenpflegeförderver-
ein auflösen sollten. 
 
Es ist zudem nicht mehr gewährleistet, dass 
alle Pflegebedürftigen in unserer Gemeinde 
durch das Pflegeteam von den Kranken-
schwestern von Diakonie Daheim betreut 
werden können. 
Und: Inzwischen ist der Mietvertrag für das 

Büro der Krankenpflegestation im Martins-
haus zum 31. Dezember 2023 gekündigt wor-
den. Wir, als Vermieter, haben davon erst we-
sentlich später erfahren, als es den Kranken-
schwestern, und auch den Pflegebedürftigen, 
bereits bekannt war.  
 
Aufgrund dieser Vorfälle sehen wir keine Mög-
lichkeit mehr für eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Diakonie daheim 
 
Noch immer sind die Räume im Martinshaus 
zu vermieten. Melden Sie sich bei Interesse 
gern persönlich bei uns!  

Das war‘s: Wir lösen den 
Krankenpflegeförderverein auf 

 
Die Mitgliederversammlung zur Auflö-
sung des Krankenpflegefördervereins 
findet am  

14. Dezember 2023 um 19 Uhr 
im Martinshaus 

statt. Wir bitten um zahlreiche Teilnah-
me, damit die für die Auflösung benö-
tigte Zahl von mindestens einem Fünf-
tel der Mitglieder erreicht wird! 

AUFLÖSUNG DES KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREINS 
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WINTER 2023/2024 

» Sie halten den Gemeindebrief mit einem 
neuen Design in den Händen. Die jahrelang 
verwendete Word-Vorlage war schwierig zu 
bedienen. Außerdem wollten wir gern auf ein 
ansprechendes, farbiges Design umsteigen. 
Mit Hilfe von Martina Ackermann und Jasmin 
Wahl ist so ein Gemeindebrief entstanden, der 
auf jeden Fall ein echter Hingucker in den 
Briefkästen der Gemeindeglieder ist. 
 
» Im Gemeindebüro gibt es neue Öffnungs-
zeiten. Wir wollten gern vormittags und nach-
mittags im Gemeindebüro erreichbar sein, um 
beispielsweise Berufstätigen das Aufsuchen 
des Büros zu erleichtern. Deswegen haben wir 
wie gehabt dienstags von 08:30 Uhr bis 11 
Uhr und zusätzlich von 15:30 Uhr bis 17:30 
Uhr geöffnet, mittwochs dafür geschlossen. 
Leider war aus terminlichen Gründen nur der 
Dienstag möglich. Sollten Sie zu einem ande-
ren Termin etwas aus dem Gemeindebüro 
brauchen, melden Sie sich einfach bei uns. 
 
» Sie finden unsere Kirchengemeinde auch auf 
Instagram. Unter @kirche.rossfeld erhalten 
Sie Informationen aus erster Hand und kön-
nen unkompliziert mit uns in Kontakt treten. 

» Von einem unserer besonderen Gottesdienst 
war bislang in diesem Gemeindebrief noch nicht 
die Rede. Denn an Epiphanias findet traditionell 
der Distriktsgottesdienst statt. Dieses Jahr fällt 
der 6. Januar auf einen Samstag. Wir sind uns 
einig: Sonntag ist Gottesdiensttag. Deswegen 
herzliche Einladung zum Distriksgottesdienst 
am Sonntag, den 7. Januar um 10 Uhr bei uns 
in Roßfeld in der Martinskirche! 
 
» Die Pfarrhausrenovierung schreitet voran. 
Wer fleißige Handwerkerinnen und Handwerker 
sehen will, muss jedenfalls nur die Forstamts-
gasse 9 aufsuchen. Dort wurden auch in den 
Dienstbereichen im Erdgeschoss alte Bodenbe-
läge entfernt, weswegen wir Gäste zumeist im 
Martinshaus empfangen. Wann Jacob und Jas-
min Wahl umziehen können, steht allerdings 
noch nicht exakt fest. Wir hoffen aber, dass es 
in den ersten Monaten von 2024 klappen kann. 

… und sonst so? Kurz informiert: 
Neues aus der Kirchengemeinde 
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DEZEMBER 

VERANSTALTUNGEN (ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR) 

19.30 UHR KGR-SITZUNG 04.12. 

9.30 UHR GOTTESDIENST 1. ADVENT 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

03.12. 

17.00 UHR ALTJAHRESABEND 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

31.12. 

14.30 SENIORENTREFF 
Adventsfeier 

11.12 

19.00 UHR BÜRGERHILFE ROßFELD 
Mitgliederversammlung 

9.30 UHR KRABBELGRUPPE 
Weihnachtsfeier 

07.12. 

9.30 UHR GOTTESDIENST 2. ADVENT 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

10.12. 

15.30 GOTTESDIENST 
Seniorenheimat Sonnenhügel 

14.12. 

19.00 UHR KRANKENPFLEGE-FV 
Mitgliederversammlung (Auflösung) 

9.30 UHR GOTTESDIENST 3. ADVENT 
mit Pfarrerin Karin Nelius-Böhringer 

17.12. 

18.00 UHR WEIHNACHTSKONZERT 
Dorfgemeinschaft & Bläserklasse EDS 

15.00 UHR BASTELGRUPPE 18.12. 

16.00 UHR FAMILIENGOTTESDIENST 
mit Krippenspiel 

24.12. 

22.00 UHR CHRISTMETTE 
mit Pfarrer Jacob Wahl & Team 

09.30 UHR FESTGOTTESDIENST 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

25.12. 

15.30 UHR GOTTESDIENST 
Seniorenheimat Sonnenhügel 

10.30 UHR GOTTESDIENST 
mit Pfarrerin Karin Nelius-Böhringer 

26.12. 

JANUAR 

19.00 UHR NEUJAHRSGOTTESDIENST 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

01.01. 

KEIN GOTTESDIENST IN ROßFELD 06.01. 

10.00 UHR DISTRIKTGOTTESDIENST 
in Roßfeld 

07.01. 

14.30 UHR SENIORENTREFF 08.01. 
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WINTER 2023/2024 

10.30 UHR GOTTESDIENST 
Johannesk.: Fusion der Kirchenbezirke 

14.01. 

15.00 UHR BASTELGRUPPE 15.01. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

11.02. 

19.30 UHR ERÖFFNUNG BIBELWOCHE 
mit Pfarrer i. R. Kämpler 

22.01.

19.30 UHR BIBELABEND 
mit Pfarrerin Karin Nelius-Böhringer 

25.01. 

10.00 UHR ENTDECKERGOTTESDIENST 
mit Brunch (siehe Seite 11) 

28.01.

09:30 GOTTESDIENST BIBELWOCHE 
in der Veitkirche Tiefenbach 

04.02. 

FEBRUAR 

19.30 UHR BIBELABEND 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

08.02. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

21.01. 

14.30 UHR SENIORENTREFF 12.02. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
mit Pfarrer Jacob Wahl 

18.02. 

15.00 UHR BASTELGRUPPE 19.02. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
Prädikant*in 

25.02. 

MÄRZ 

19.00 UHR WELTGEBETSTAG 
im Martinshaus: auch für Männer! 

01.03. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
Pfarrer Jacob Wahl 

03.03. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
Pfarrerin Karin Nelius-Böhringer 

10.03. 

14.30 UHR SENIORENTREFF 11.03. 

09.30 UHR GOTTESDIENST 
Pfarrer Jacob Wahl 

17.03. 

15.00 UHR BASTELGRUPPE 18.03. 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN 
AUSGABE DES MARTINSBOTEN 

19.03. 
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RUNDE & HALBRUNDE GEBURTSTAGE / GRUPPEN & KREISE 

 

Die Geburtstage veröffentlichen wir nur in 
der Offline-Ausgabe. 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
herzlich zum Geburtstag und wünschen 

Gottes Segen! 



KONFIRMATION 2025 
Der neue Konfi-Jahrgang soll nach 
den Pfingstferien starten. Über die 
Modalitäten für die Anmeldung in-
formieren wir rechtzeitig im Voraus. 
Alle Interessierten können sich be-
reits jetzt das Wochenende vom 28. 
bis 30. Juli 2024 notieren, da findet 
nämlich das KonfiCamp statt. Als 
Konfirmationstermin ist der 18. 
Mai 2025 vorgesehen. Bei allen 
weiteren Fragen rund um die Konfir-
mation melden Sie sich gern jeder-
zeit im Pfarramt.  

Bastelgruppe: 

Die Bastelgruppe trifft sich jeden  

dritten Montag im Monat 

um 15 Uhr im Martinshaus. 

Die nächsten Termine: 

Montag, 18. Dezember 
Montag, 15. Januar 2024 

Montag, 19. Februar 

Rückfragen an: Stefanie Brunner 

Tel. 0172 9860378 

 
Seniorentreff Spätlese 

jeweils um 14.30 Uhr  

im Martinshaus 

Die nächsten Termine: 

Montag, 11. Dezember 

Montag, 08. Januar 2024 

Montag, 12. Februar 
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EIN STARKES TEAM: KIRCHEN & VEREINE VOR ORT 



Mitglieder der Kirche engagieren sich, so 
die Ergebnisse der Kirchenmitgliedschafts
-untersuchung (s. Seite 7), sehr viel häufi-
ger ehrenamtlich als Menschen außerhalb 
der Kirche: eine gute Nachricht! Wir wol-
len gerne ehrenamtliches Engagement 
fördern. Zusammen mit unseren Partnern 
vor Ort laden wir Sie ein, sich zu engagie-
ren. Natürlich gilt das auch für die Kir-
chengemeinde: Wenn Sie sich gern ein-
bringen wollen, kommen Sie auf uns zu - 
auch mit neuen Ideen! Und wenn es eine 
ehrenamtliche Initiative gibt, die wir in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs 
vorstellen sollten, sprechen Sie uns an. 

LIEDERKRANZ 
Der Liederkranz Roßfeld ist auf der 
Suche nach begeisterten Sängerin-
nen und vor allem Sängern!  

Proben immer dienstags. 

Kontaktaufnahme über  
Günter Flittner, Tel. 26023 

 
EHRENAMTLICHE HELFER 

Ab 16 / 18 Jahren   

Wir suchen dringend ehrenamtliche Helfer 
im Hundehaus (ab 18 Jahren) für abends, 
im Katzenhaus (ab 16 Jahren) für morgens 
und abends zu unseren Öffnungszeiten 
zur Unterstützung.  

Wenn Sie tierlieb sind, im Idealfall bereits 
Katzen-/Hundeerfahrung haben und dau-
erhaft Zeit für unsere Tiere haben, melden 
Sie sich gerne für weitere Fragen und Aus-
künfte im Tierheim zu unseren Öffnungs-
zeiten zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
oder per E-Mail.  

www.tierheim-crailsheim-ev.de 

 
Tierheim Crailsheim e. V. 

 Wir suchen  
DICH! 



Forstamtsgasse 9, 74564 Crailsheim-Roßfeld  
07951 22571 Pfarramt.Rossfeld@elkw.de 

Pfarrer 
Jacob Wahl 
0177 4698355  
Jacob.Wahl@elkw.de 
 
Kirchenpflege 
Karin Wühler 
Kirchenpflege-Rossfeld@elkw.de 
 
Gemeindebüro 
Martina Ackermann 
Neue Öffnungszeiten: 
Dienstag 08:30 bis 11 Uhr  
und 15:30 bis 17:30 Uhr 
Martina.Ackermann@elkw.de 
07951 22571 
 
Kirchengemeinderat 
2. Vorsitzender Gerd Breuninger 
07951 27282 

Mesnerin 
Hannelore Staab 
07951 25143 
 
 
Hausmeister Martinshaus 
Elias Rosovits 
Elias.Rosovits@web.de 
 
Krankenpflegestation 
Satteldorfer Hauptstr. 52 
74589 Satteldorf 
07951 9623489 
Satteldorf-Rossfeld@diakonie-daheim.de 
 
 
 
Telefonseelsorge 
Jederzeit erreichbar unter 116123 


